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Jungen 19 1. Kreisklasse

TSV Lindenfels 1899 : SV 1896 Mörlenbach 
Freitag, 15.03.2024, 18:30 Uhr

Walter bleibt gegen den TSV Lindenfels 1899 ungeschlagen

Auch dank Alexander Walter, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV 1896 Mörlenbach das
Auswärtsspiel beim TSV Lindenfels 1899 in der Jungen 19 1. Kreisklasse mit 7:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Johanna Lukas das für die Mannschaft siegbringende
Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Die gewinnbringende Taktik fehlte Krichbaum und Seidel bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Walter und Lukas von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Start in die Partie hätte für Silas Krichbaum besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Johanna Lukas noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von David Seidel beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Alexander Walter. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete
damit 1:2. Kaum Chancen hatte dann Jules Hervé Krey beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Johanna
Lukas. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte David Seidel
die Partie gegen Ksenia Unik noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Silas Krichbaum bei seiner Niederlage gegen Alexander
Walter. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 2:4. Den Sieg von Ksenia Unik konnte Jules Hervé Krey im wenig später
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Johanna Lukas wurden David Seidel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war der Sieg für
die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Alexander Walter wurden danach Jules Hervé Krey unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kaum Chancen ließ
hingegen Silas Krichbaum danach beim 3:0 seiner Gegnerin Ksenia Unik. Hierbei überließ
Krichbaum seiner Kontrahentin lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen
den TSV Hambach 1899, während der SV 1896 Mörlenbach am 24.04.2024 gegen den BSC 1957
Einhausen antritt.

 Statistik:
 TSV Lindenfels 1899

Doppel: Krichbaum / Seidel 0:1 
Einzel: S. Krichbaum 2:1, D. Seidel 1:2, J. Krey 0:3 

 SV 1896 Mörlenbach
Doppel: Walter / Lukas 1:0 
Einzel: A. Walter 3:0, J. Lukas 2:1, K. Unik 1:2


